
SV Werder Bremen – TuS Lintfort 
09.12.2023, 18.30 Uhr

„Das Angebot kam zum  
richtigen Zeitpunkt.“  
– Emy Jane Hürkamp  
im Interview

WERDER HANDBALL – DAS MAGAZIN
Dezember 2023

10 Jahre  
inklusiver Handball  

beim SV Werder



WERDER HANDBALL 3

RUBRIK

WERDER HANDBALL 2

ANWURFWann kommst Du zu uns?

Unsere Azubis (Stand: Juli 2019)

Kornstraße 309 • 28201 Bremen

www.bremer-dachdecker.de

2019_Werder_A5.indd   1 11.07.19   15:29

E s sind zwei ausgesprochen schwierige Auf-
gaben. Und unser Team wird zum Jahres-
ende noch einmal alle Kräfte mobilisieren 

und das Letzte aus sich herausholen müssen, 
um die unglaubliche Erfolgsserie der zurücklie-
genden Wochen fortzusetzen. 

Dass wir Anfang Dezember mit 20:2 Zählern an 
der Tabellenspitze stehen, hatte niemand vor-
hergesehen und wohl kaum jemand zu träumen 
gewagt. Unsere Spielerinnen, das Trainerteam 
und der gesamte Staff haben sich Platz eins 
mit intensiver Arbeit, eiserner Disziplin und ei-
nem eindrucksvollen Zusammenhalt verdient. 
Dass die Klaus-Dieter-Fischer-Halle beim zu-
rückliegenden Heimspiel gegen die HL Buchholz 
08/Rosengarten erstmals in ihrer Geschichte 
bei einem Handball-Spiel ausverkauft war, war 
eine tolle Bestätigung für die Leistungen unse-
res Teams.

Immer wieder werden wir dieser Tage gefragt, 
ob im Hintergrund bereits die Planungen für 
die erste Liga laufen… Und die erste Antwort 
auf diese Frage lautet immer gleich: Wenn wir 
das Jahr 2023 beschließen, dann ist noch nicht 
einmal die halbe Saison gespielt. Erst mit dem 
Auswärtsspiel bei den Kurpfalz Bären endet für 
uns am 21. Januar 2024 die Hinrunde.

Doch dass wir uns – trotz mindestens vier Ab-
steigern am Ende der Spielzeit – zumindest kei-

ne Sorgen machen müssen, ob wir auch nächste 
Saison in der 2. Bundesliga spielen, ermöglicht 
uns, frühzeitig das Team für 2024/2025 aufzu-
stellen. Neben den über den Sommer hinaus an 
uns gebundenen Spielerinnen konnten wir nun 
die ersten Vertragsverlängerungen bekannt-
geben: Meike Becker und Mathilda Häberle 
bleiben beim SV Werder. Drüber sind wir sehr 
glücklich, denn beide haben ihren Anteil an den 
derzeitigen Erfolgen und das Potenzial, auch 
zukünftig gemeinsam mit dem Team weiter zu 
wachsen. 

Gerne weise ich schon jetzt darauf hin, dass 
das Jahr 2024 für unsere Mannschaft am 6. 
Januar um 18.30 Uhr mit dem Heimspiel gegen 
Aufsteiger HCD Gröbenzell beginnt. Wir freuen 
uns auf eine volle Klaus-Dieter-Fischer-Halle! 
Zunächst heißt es jedoch: Durchschnaufen, 
Kraft tanken und die Feiertage genießen!

Allen, die mit dem Werder-Handball verbunden 
sind, wünschen wir fröhliche und gesunde Weih-
nachten. Wir danken unseren Sponsor:innen, 
Partner:innen, Helfenden, Unterstützenden 
und allen Freund:innen unserer Abteilung für 
die Treue im Jahr 2023 und wünschen schon 
jetzt einen guten Start ins Jahr 2024! 
 
 Martin Lange
 Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALL-FANS! 
Mit dem Heimspiel gegen den TuS Lintfort und 
der Auswärtspartie beim 1. FSV Mainz 05 be-
schließt unsere Mannschaft in der 2. Bundesliga 
das Kalenderjahr 2023.
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RÜCKBLICK

MIT STABILITÄT IM ERSTEN SAISON-
DRITTEL ERFOLGREICH 
Nach dem ersten Saisondrittel stehen die Grün-Weißen an 
der Tabellenspitze in der 2. Bundesliga. Zuletzt konnte sich die 
Mannschaft von Cheftrainer Timm Dietrich in zwei engen Spie-
len sowohl gegen die HL Buchholz 08-Rosengarten als auch bei 
den Füchsen Berlin jeweils mit einem Tor Differenz durchsetzen.  

D ie Abläufe sitzen beim SV Werder, das 
haben die vergangenen Spiele gezeigt, 
denn auch in engen Spielen hat das 

Team die Nerven behalten und die nötige Ruhe 
an den Tag gelegt. Gab es im November beim 
29:24 gegen die TG Nürtingen und bei den Aus-
wärtsspielen in Waiblingen (31:26) und Harris-
lee (33:26) deutliche Siege, so wurde es gegen 
Buchholz und Berlin deutlich enger. 

Die Grün-Weißen feiern in Berlin 
ihren zehnten Saisonsieg.
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Das Spiel zwischen dem SV Werder und den HL 
Buchholz 08-Rosengarten hatte alles, was ein 
Derby auszeichnet. Die Klaus-Dieter-Fischer-
Halle war mit 500 Zuschauern restlos ausver-
kauft, es hatten sich sogar noch mehr Besucher 
vor der Halle eingefunden. Die Zuschauer, die 
in der Halle waren, sahen ein packendes Derby, 
bei dem die Werder-Handballerinen am Ende 
beim 27:26 die Nase vorn hatten und die Tabel-
lenführung verteidigt haben.

Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel bei 
den Grün-Weißen und Cheftrainer Timm Diet-
rich keine Grenzen. „Wir spielen eine überragen-
de erste Halbzeit und waren länger die bessere 
Mannschaft“, freute sich ein sichtbar erleich-
terter Dietrich nach dem Spiel und ergänzente: 
„Unsere Fehlwürfe bringen die Luchse zurück 
ins Spiel, und es ist dann vielleicht auch ein we-
nig das Glück des Tüchtigen. Wir wurden aber 
auch von der Atmosphäre getragen, die war der 
Hammer.“

Bei den Füchsen Berlin konnte der SV Werder 
seinen zehnten Sieg im elften Spiel verbuchen. 
In einer spannenden Begegnung hatten beide 
Teams bis zum Ende die Chance auf einen Sieg, 
doch der Treffer von Lara Niemann zwei Sekun-
den vor dem Ende sorgte für Jubelstürme bei 
den Grün-Weißen. Mit 33:32 setzten sich die 
Bremerinnen knapp durch und verteidigten die 
Tabellenführung.

Die Freude über den knappen Sieg war bei 
Werder-Cheftrainer Timm Dietrich nach dem 
Schlusspfiff natürlich groß: „In Berlin muss man 
erst mal gewinnen. In der zweiten Halbzeit war 
unsere Wurfquote deutlich besser als noch im 
ersten Durchgang, und am Ende war sicherlich 
auch etwas Glück dabei, dass wir beide Punkte 
mit nach Bremen nehmen.“
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GALERIE

Das Derby gegen die HL Buchholz 08-Ro-
sengarten hatte alles, was der Handball-
Fan sich wünscht, und am Ende jubelten die 
Grün-Weißen beim 27:26-Heimerfolg.
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AUFGEBOT

12 Leonie Schumacher 16 Hanna Hinrichs 32 Wioleta Pajak 2 Mia Mehrtens

3 Karla Frank 4 Angelina Saur 5 Naomi Conze 7 Lena Thomas

10 Madita Probst 15 Vanessa Plümer 17 Meike Becker

18 Denise Engelke 19 Mathilda Häberle 20 Emy Jane Hürkamp

25  Anna Lena  
Bergmann

35 Lara Niemann 44 Chiara Thorn 57 Alina Defayay

77 Elaine Rode

Co-Trainer: 
Radek Lewicki

Physiotherapeutin: 
Jana Trösch

Betreuerin: 
Gundel Sporleder

Medien/Betreuer: 
Denis Geger

Torwart-Trainerin: 
Janice Fleischer

Cheftrainer:
Timm Dietrich

Sportpsychologin: 
Femke Frauenpreiß

TRAINERTEAM

21 Hannah Weyers

9  Luca Marie  
Schumacher
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AUFGEBOT SV W
ERDER BREMEN

Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Leonie Schumacher 12.02.2004 Tor

16 Hanna Hinrichs 26.02.2003 Tor

32 Wioleta Pajak 06.01.1999 Tor

2 Mia Mehrtens 05.03.2007 RL

3 Karla Frank 02.03.2007 RL

4 Angelina Saur 13.07.2002 RM

5 Naomi Conze 31.05.2022 RL

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

9 Luca Marie Schumacher 29.05.2002 RL

10 Madita Probst 01.11.2001 LA

15 Vanessa Plümer 23.05.2000 RA

17 Meike Becker 09.08.2022 KM

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

19 Mathilda Häberle 11.03.2002 RR

20 Emy Jane Hürkamp 02.04.2004 LA

21 Hannah Weyers 10.05.2002 RL

25 Anna Lena Bergmann 16.06.1996 RR

35 Lara Niemann 19.04.2001 RL

44 Chiara Thorn 14.07.2002 RM

57 Alina Defayay 21.02.1998 KM

77 Elaine Rode 08.04.1999 RA

Ein starkes Team für Ihren Urlaub

Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
info@reisecenter-kirchweyhe.deOmnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Urlaubsfeeling

Inh. Frank Cordes

Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801
reisen@sausner.de

SPIELPLAN

DIE SPIELE DES SV WERDER BREMEN IN 
DER 2. BUNDESLIGA SAISON 2023/2024
09.09.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Rödertal
16.09.2023  18.00 Uhr  SG 09 Kirchhof – SV Werder Bremen
23.09.2023  16.00 Uhr  SV Werder Bremen – ESV 1927 Regensburg
08.10.2023  16.00 Uhr  HC Leipzig – SV Werder Bremen
21.10.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – FRISCH AUF Göppingen
28.10.2023  19.00 Uhr  HSG Freiburg – SV Werder Bremen
04.11.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TG Nürtingen
11.11.2023  18.00 Uhr  VfL Waiblingen – SV Werder Bremen
18.11.2023  18.30 Uhr  TSV Nord Harrislee – SV Werder Bremen
25.11.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HL Buchholz 08-Rosengarten
02.12.2023  19.30 Uhr  Füchse Berlin – SV Werder Bremen
09.12.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TuS Lintfort
16.12.2023  19.30 Uhr  1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen
06.01.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HCD Gröbenzell
21.01.2024  16.00 Uhr  Kurpfalz Bären – SV Werder Bremen
27.01.2024  18.30 Uhr  HC Rödertal – SV Werder Bremen
03.02.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof
10.02.2024  18.30 Uhr  ESV 1927 Regensburg – SV Werder Bremen
17.02.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Leipzig
24.02.2024  19.00 Uhr  FRISCH AUF Göppingen – SV Werder Bremen
16.03.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HSG Freiburg
23.03.2024  19.30 Uhr  TG Nürtingen – SV Werder Bremen
30.03.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – VfL Waiblingen
13.04.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TSV Nord Harrislee
20.04.2024  19.00 Uhr  HL Buchholz 08-Rosengarten – SV Werder Bremen
27.04.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – Füchse Berlin
05.05.2024  16.00 Uhr  TuS Lintfort – SV Werder Bremen
11.05.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05
18.05.2024  19.00 Uhr  HCD Gröbenzell – SV Werder Bremen
25.05.2024  17.00 Uhr  SV Werder Bremen – Kurpfalz Bären

– Änderungen vorbehalten –

35:29
31:38
30:24
22:26
31:27
32:24
29:24
26:31
26:33
27:26
32:33
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TITELSTORY

„DAS ANGEBOT KAM ZUM  
RICHTIGEN ZEITPUNKT“ –
EMY JANE HÜRKAMP IM INTERVIEW 
Flügelflitzerin Emy Jane Hürkamp spielt seit dem Sommer an 
der Weser. Die 19-jährige Linksaußen kam vom Frankfurter HC 
aus der 3. Liga und überzeugt nicht nur mit ihrer Schnelligkeit 
und Treffsicherheit auf dem Feld, sondern auch mit ihrer fröhli-
chen Art neben dem Platz. 

Emy, aktuell läuft es sehr gut in der Liga. Wo-
mit erklärst du dir euren starken Saisonver-
lauf?
Wir haben einen starken Zusammenhalt in der 
Mannschaften, und jede Spielerin ist enorm 
wichtig. Wenn man sich die Spiele ansieht ist 
schnell zu erkennen, dass sich die Tore auf vie-
le Schultern verteilen. Wir schaffen es auch, 
uns aus nicht so guten Phasen wieder raus zu 
kämpfen. Zudem spielen wir eine starke De-
fensive und sind durch die Videoanalysen von 
Timm immer bestens auf den Gegner vorbe-
reitet.

20 Tore konnte Emy Jane Hürkamp im bisherigen Saisonverlauf erzielen.
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Du bist zu Saisonbeginn vom Frankfurter HC 
nach Bremen gekommen. Was waren die Grün-
de für deinen Wechsel an die Weser?
Ich war seit 2017 in Frankfurt (Oder) und habe 
eine lange Zeit für den FHC gespielt. Ich hatte 
schon länger mit dem Gedanken gespielt, den 
Verein zu verlassen, aber die Entfernung von 
meinem Heimatort hat mir die Entscheidung 
nicht leichtgemacht. Letztendlich möchte ich 
mich so gut es geht weiter entwickeln. Es war 
schon immer ein Traum von mir, höherklassig zu 
spielen. Das Angebot von Werder kam genau 
zum richtigen Zeitpunkt.

s
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TITELSTORY

Du hast in Frankfurt bereits mit 16 Jahren in 
der 3. Liga gespielt, bist du damit schon etwas 
wie ein "alter Hase"?
Könnte man so sagen (lacht). Der FHC ver-
sucht, den eigenen Nachwuchs relativ schnell 
in der 3. Liga einzusetzen, damit sie dort früh 
Erfahrungen sammeln können. Das war nicht 
einfach, hat mir aber sehr geholfen. Dadurch 
fällt mir die Umstellung auf die 2. Bundesliga 
denke ich auch deutlich einfacher. 

Du gehörst zum erweiterten Kader der U19-
Nationalmannschaft, hast die U18-WM 2022 
gespielt, hoffst du wieder auf eine Nominie-
rung für die kommenden Lehrgänge?
Auf jeden Fall, dafür trainiert man doch jeden 
Tag und versucht sich immer weiter zu entwi-
ckeln. Ich denke jede Spielerin hatte schon mal 
den Traum, den Adler auf der Brust zu tragen 
und für Deutschland zu spielen. 

Im Sommer hast du dein Abitur gemacht, was 
machst du aktuell? Wie sehr lassen sich die 
berufliche und die handballerische Karriere 
verbinden?
Zurzeit arbeite ich in einem Fitnessstudio. Das 
ist tatsächlich sehr gut mit dem Handball zu 
verbinden, weil ich einen tollen Chef habe, wel-
cher sehr viel Rücksicht darauf nimmt. Was im 
kommenden Jahr beruflich passiert, ist derzeit 
noch nicht fix.

Man spricht immer von der "Werder-Familie", 
hast du dieses Gefühl auch schon kennenge-
lernt?
Wir sind eine tolle Mannschaft und ich fühle 
mich sehr wohl hier, die Mädels sind klasse. Das 
gesamte Umfeld hat mich aber sehr freundlich 
aufgenommen und steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Man merkt es aber auch beim Besuch der 
anderen Sportarten im Verein, dass der Begriff 
der Werder-Familie wirklich gelebt wird.

Auf und neben dem Feld hat sich Emy Jane Hürkamp in Bremen gut eingelebt.
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 09.+ 10. März 2024 Porsche-Arena Stuttgart 

Alle infos: handball-bundesliga-frauen.de

 Haushahn FINAL4

FINAL4GE
BALL
TE
Action
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GEGNER

TUS LINTFORT

Trainerin: Bettina Grenz-Klein

Nr. Name Position

1 Norah Kothen TW

16 Laura Graef TW

2 Michelle Breitbarth RA

3 Prudence Kinlend RL

4 Sidney Lupsiella RM

7 Jule Samplonius RR

9 Julia Faßbender RA

10 Dana Grunder LA

11 Lena Heimes LA

14 Maxime Drent RM

17 Fenna Muilenburg KM

21 Pia Kühn RL

23 Jana Willing KM
33 Sophia Bücker RL 
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TUS LINTFORT IN BREITER  
MITTELFELDGRUPPE DER LIGA
Der TuS Lintfort hat sich nach dem Aufstieg im Jahr 2018 in der 
2. Bundesliga etabliert und konnte sich in den letzten Jahren 
stets aus dem Abstiegskampf heraushalten. Dies scheint auch 
in dieser Saison wieder der Fall zu sein. Mit 12:8 Punkten steht 
Lintfort nach zehn Spielen auf dem 5. Tabellenplatz.  

T rainerin Bettina Grenz-Klein ist mit Aus-
nahme einer Saison seit 2001 an der Sei-
tenlinie des TuS und schafft es immer 

wieder, mit begrenzten Mitteln eine starke 
Mannschaft zu formen. Vor Saisonbeginn ha-
ben mit Torhüterin Alexandra Humpert und 
Rechtsaußen Pam Korsten zwei Spielerinnen 
den Verein in Richtung 1. Bundesliga verlassen 
und sind nun beim VfL Oldenburg aktiv. Mit 
Leonie Schmidhuber, Mariel Wulf (beide PSV 
Recklinghausen), Jonna Schaube (TSV Nord 
Harrislee), Henriette Clauberg (Bergischer HC) 
und Jana Nordberg (Borussia Dortmund) muss 
Grenz-Klein fünf weitere Spielerinnen ersetzen. 

Bei den Neuzugängen setzt die Trainerin neben 
der 25-jährigen Michelle Breibarth von Mainz 
05 auf junge Talente. Jugend-Nationaltorhü-
terin Norah Kothen von Borussia Dortmund 
erhielt ein Zweitspielrecht, ebenso Rückraum-
spielerin Sidney Lupisella. Auch Sophia Bücker 
kam aus Dortmund nach Lintfort, dazu noch 
die niederländische Kreisläuferin Fenna Muilen-
burg vom TV Aldekerk.

Trotz des größeren Umbruchs sind wichtige 
Stützen aus den letzten Jahren weiterhin beim 
TuS aktiv, wie Rückraumspielerin Prudence Kin-
lend oder Spielmacherin Maxime Drent. Die Mi-
schung im Kader scheint auch in dieser Saison 
wieder zu passen. Mit drei Siegen war Lintfort 
in die Saison gestartet. Die erste Saisonnie-

derlage gab es am 4. Spieltag beim knappen 
25:26 im Rödertal, und auch beim Spitzenteam 
in Göppingen musste sich der TuS geschlagen 
geben, 26:36 hieß es am Ende. 

Gegen den Bundesligaabsteiger vom VfL Waib-
lingen gab es zuletzt ein 25:25-Unentschieden. 
Dabei war es Kinlend, die dem TuS in den letz-
ten zwei Minuten, nach einem 23:25-Rückstand 
noch einen Punkt rettete.  

Spielmacherin Maxime Drent führt die interne 
Torschützenliste beim TuS an.
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Ihr wollt mir eurer Sportmannschaft ganz nah dran  

sein bei einem Heimspiel der Werder-Handballerinnen 

in der 2. Bundesliga? Dann bewerbt euch jetzt als  

Einlaufkinder für eines unserer nächsten Heimspiele. 

Anfragen an Jugendwartin Elke Humrich per E-Mail:  

elke.humrich@web.de

EINLAUFKINDER GESUCHT!

STATISTIK
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1. Elaine Rode 59/24

2. Denise Engelke 53/15

3. Lara Niemann 44

4. Anna Lena Bergmann 40

5. Mathilda Häberle 36

6. Alina Defayay 29

7. Emy Jane Hürkamp 20

8. Madita Probst 17/2

9. Meike Becker 16

10. Vanessa Plümer 10

11. Hannah Weyers 7

12. Luca Schumacher 5

13. Angelina Saur 1

1. Kerstin Foth (TGN) 81/31

2. Levke Kretschmann (HLBR) 75/1

3. Nele Weyh (SGK) 69/38

4. Fabienne Büch (HCR) 66/38

5. Svenja Mann (KBK) 60/11

6. Elaine Rode (SVW) 59/24

7. Jana Epple (HCD) 59/25

8. Selina Kalmbach (FAG) 59/30

9. Maxime Drent (LIN) 56/36

10. Lena Heimes (LIN) 54

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE TORSCHÜTZENLISTE
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STATISTIK 2. BUNDESLIGA
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11. SPIELTAG
Samstag, 02.12.2023
17.30 Uhr TuS Lintfort – VfL Waiblingen
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – ESV 1927 Regensburg 
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – HL Buchholz 08-Rosengarten
18.30 Uhr HC Rödertal – HC Leipzig
19.30 Uhr Füchse Berlin – SV Werder Bremen
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – TG Nürtingen

12. SPIELTAG
Samstag, 09.12.2023
17.30 Uhr VfL Waiblingen – 1. FSV Mainz 05
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – TSV Nord Harrislee
18.30 Uhr SV Werder Bremen – TuS Lintfort
19.00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten – Füchse Berlin
19.00 Uhr HSG Freiburg – Kurpfalz Bären
19.00 Uhr FRISCH AUF Göppingen – HC Rödertal 
19.30 Uhr TG Nürtingen – HCD Gröbenzell 

Sonntag , 10.12.2023
16.00 Uhr HC Leipzig – SG 09 Kirchhof

13. SPIELTAG
Samstag, 16.12.2023
17.30 Uhr TuS Lintfort – HL Buchholz 08-Rosengarten
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – FRISCH AUF Göppingen
18.00 Uhr HCD Gröbenzell – VfL Waiblingen
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – Füchse Berlin
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – HC Leipzig
18.30 Uhr HC Rödertal – HSG Freiburg 
19.00 Uhr Kurpfalz Bären – TG Nürtingen
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen 

25:25
28:27
30:27
23:26
32:33
23:29

SOCIAL MEDIA

NICHTS VERPASSEN!

Jetzt dem Werder-Handball bei Face-
book und Instagram folgen! Wer ganz 
nah dran sein möchte an den Akti-

vitäten der Abteilung Handball bei den 
Grün-Weißen, der bekommt in den sozia-
len Medien alle Infos. Die Facebook-Seite 
der Zweitliga-Mannschaft gibt es unter   
@Werder.Handball, die Seite der gesamten 
Abteilung unter @SVWerderHandball. Das In-
stagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.
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NACHGEFRAGT AUS DER LIGA

Ende November hat der HC Leipzig Fabi-
an Kunze als Trainer freigestellt und den 
27-jährigen Erik Töpfer als Nachfolger prä-

sentiert. Kunze war seit 2014 für den HCL in 
verschiedenen Funktionen tätig und seit 2020 
Cheftrainer in der 2. Bundesliga. 

Neuer Trainer ist der 27-jährige B-Lizenz-Inha-
ber Erik Töpfer. Töpfer war Handball-Profi und 
spielte beim EHV Aue und dem ThSV Eisenach 
in der 2. Bundesliga. Aufgrund einer schweren 
Verletzung musste der Torhüter in diesem Jahr 
seine Karriere beenden. Als Trainer sammelte 
er vor allem im Nachwuchs Erfahrungen. Einen 
immensen Erfahrungsschatz bringt er als lang-
jähriger Zweitligaspieler mit.

In den ersten beiden Spielen unter dem neuen 
Trainer gab es zwei Siege für den HC Leipzig. 
Im ersten Spiel unter Töpfer setzte sich der 
HCL mit 26:21 gegen die Kurpfalz Bären durch. 
Im Sachsenderby beim HC Rödertal gab es 
dann den zweiten Sieg in Folge, Leipzig siegte 
am Ende mit 26:23.

TRAINERWECHSEL BEIM HC LEIPZIG

Marlena Urbanska nimmt für Polen an der 
Handball-WM teil.

D ie 25-jährige Marlena Urbanska spielt 
aktuell für Polen bei der Handball-Welt-
meisterschaft. Die Kreisläuferin hat 

bei dem Turnier in Dänemark, Norwegen und 
Schweden mit Polen die Hauptrunde erreicht 
und kam in allen Vorrundenspielen zum Einsatz. 

GÖPPINGERIN MARLENA URBANSKA 
FÜR POLEN BEI WELTMEISTERSCHAFT 
AKTIV 

Fabian Kunze ist nicht mehr Trainer  
des HC Leipzig.

Spitzname
Debü

Bisherige Vereine
HSG Bützfleth/Drochtersen, TV Oyten

Beruf
Industriekauffrau

Angefangen mit Handball habe ich, weil …
ich meinem großen Bruder alles nachge-
macht habe.

Freunde beschreiben mich als …
diplomatisch, zuverlässig, sportlich, fami-
liär und ständig mit Terminen verplant.

Ich habe mich für Werder entschieden, 
weil …
ich mich einer neuen sportlichen und per-
sönlichen Herausforderung stellen wollte.

Ihr müsst unsere Spiele in der Halle  
besuchen, weil ...
wir jedes Spiel alles für den Sieg geben 
werden und dafür benötigen wir eure 
lautstarke Unterstützung.

Mein schönster Handball-Moment
 Die Meisterschaft mit dem TV Oyten in 
der Saison 2016/2017. Hier besonders 
das 30:30 gegen Henstedt-Ulzburg am 
vorletzten Spieltag.

 Wenn ich neben dem Handball mal Zeit 
habe, dann …
 treffe ich gerne Familie und Freunde.

Mein größtes Laster 
Zeitmanagement

 Wenn ich dem Trainer eine Übung verbie-
ten dürfte, dann wäre das … 
Parteiball.

DENISE ENGELKE
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AUS DER ABTEILUNG

INKLUSION WIRD SEIT ÜBER ZEHN 
JAHREN IN DER ABTEILUNG GELEBT
Der Startschuss für das inklusive Handball-Team fiel im April 
2013. Die Handballabteilung und das CSR-Management von 
Werder Bremen luden in Zusammenarbeit mit dem Martinshof 
und Special Olympics Bremen Interessierte zu einem “Schnup-
pertag” Handball für Menschen mit und ohne Behinderung ein. 
Am Spieltag für Inklusion blickte Stephan Knief, neuer Beisitzer 
für Inklusion im Handballvorstand, auf die Entwicklung zurück.

Der Einladung folgten sechs handball-inte-
ressierte junge Menschen in die Halle an 
der Hermine-Berthold-Straße. Sie übten 

gemeinsam Werfen, Fangen und Prellen. Den 
Abschluss machte ein gemeinsames Handball-
spiel mit den 1. Damen des SVW, die zu dem 
Zeitpunkt in der 3. Bundesliga spielten. 

Da alle Teilnehmer:innen begeistert waren, 
startete bereits in der folgenden Woche das 
regelmäßige Training unter dem Trainerteam 
Sandra Birkenfeld, Malen Njie und Patrick Peij-
nenborg. Das Team wuchs stetig und schon 
nach einem knappen halben Jahr beschloss 
man, das Erlernte beim “Unified Sportfest” 
von Special Olympics Hamburg und bei einem 
Turnier in Flensburg zu präsentieren. 

Durch die positiven Eindrücke der beiden Tur-
niere bestärkt, entschloss man sich bereits gut 
ein Jahr nach der Gründung des Teams, für 
die Nationalen Spiele von Special Olympics 
Deutschland (SOD) 2014 in Düsseldorf zu mel-
den. Die Teilnahme wurde für alle Beteiligten 
ein unvergessliches Erlebnis, und die Mann-
schaft beschloss das Turnier mit einer Silber-
medaille in der dritten Leistungsklasse. 

Seitdem gehören die Nationalen Spiele von 
Special Olympics Deutschland zum festen 
Programm im Veranstaltungskalender des 
SV Werder. In den Jahren 2015, 2019 und 
2023 waren sogar Werder-Athlet:innen und 
Trainer:innen bei den Special Olympics World 
Games in Los Angeles, Abu Dhabi und Berlin für 
Deutschland aktiv.

In diesem Jahr feierte das Team zehnjähriges 
Bestehen – und kann auf eine tolle Entwicklung 
zurückblicken.

AUS DER ABTEILUNG

DREI FRAGEN AN …
Stephan Knief, Teammanger der Inklusionsmannschaft und Bei-
sitzer Inklusion im Handballvorstand des SV Werder Bremen

Stephan, seit zehn Jahren gibt es inklusiven 
Handball beim SV Werder. Was bedeutet dir 
dieser Meilenstein?
Erst einmal ist es ein tolles Zeichen, dass es 
jedes Jahr einen Spieltag für Inklusion beim 
SV Werder Bremen gibt. Viele Leute wissen 
gar nicht, dass es diese Inklusionsangebote 
im Verein gibt. Rund um die Bundesliga-Spiele 
der Fußballerinnen und Fußballer oder unserer 
Handball-Frauen wird darauf aufmerksam ge-
macht. Das zeigt, dass Werder das Thema an 
vielen Stellen ernstnimmt und es ein vielfältiges 
Angebot gibt. In den letzten zehn Jahren hat 
sich rein auf unser Handballteam und den in-
klusiven Handball in der Region einiges getan. 
Wir haben damals mit sechs jungen Menschen 
angefangen und mittlerweile sind wir über 30 
Personen, mit und ohne Beeinträchtigung, die 
regelmäßig in der Inklusionsmannschaft trai-
nieren und spielen. Auch die Strukturen haben 
sich verändert…

Mittlerweile gibt es eine Inklusions-Liga auf 
HVNB-Ebene. Wie bewertest du diese Ent-
wicklung?
Es finden regelmäßig Turniere statt, die einem 
Ligabetrieb gleichzusetzen sind. Das ist eine 
ganz tolle Entwicklung. In diesem Jahr neh-
men erstmals sechs Vereine am Ligabetrieb 
teil, zum Teil sogar mir zwei Teams. Man sieht, 
dass sich immer mehr Vereine dem Thema an-
nehmen und inklusive Mannschaften ins Leben 
rufen. Wir begrüßen das sehr.

Welche Möglichkeiten gibt es für Interessier-
te, mal beim Inklusions-Handball von Werder 
reinzuschauen?
Wir sind immer offen für neue Gesichter und 
freuen uns über Verstärkung. Dabei ist es auch 
egal, ob Mann oder Frau, jung oder alt, mit oder 
ohne Beeinträchtigung. Wichtig ist nur die Lust 
am Handballspielen! Jeder ist immer samstags 
ab 9 Uhr in der Werder-Halle in der Hemelinger 
Straße herzlich willkommen.

Stephan Knief engagiert  
sich seit 10 Jahren für  
den Inklusions-Handball  
beim SV Werder.
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Freitag, 08.12.2023
Heimspiel:
17.30 Uhr  Weibliche D-Jugend 2 – Weibliche D-Jugend 3
Auswärtsspiel:
20.00 Uhr TV Neerstedt – 2. Frauen

Samstag, 09.12.2023
Heimspiele:
14.30 Uhr Weibliche C-Jugend 2 – HG Jever/Schortens (Hemelinger Straße)
18.30 Uhr 1. Frauen – TuS Lintfort

Sonntag, 10.12.2023
Heimspiele:
14.00 Uhr Weibliche B-Jugend 2 – JH MoIn
 16.00 Uhr 2. Herren – 3. Herren
Auswärtsspiel:
15.30 Uhr SG Findorff – Weibliche E-Jugend 

Donnerstag, 14.12.2023
Auswärtsspiel:
18.45 Uhr TuS Komet Arsten – Weibliche A-Jugend

Samstag, 16.12.2023
Heimspiel:
12.00 Uhr Weibliche E-Jugend – SG Achim/Baden
Auswärtsspiele:
12.30 Uhr TSV Daverden – Weibliche B-Jugend 2
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – 1. Frauen

Sonntag, 17.12.2023
Auswärtsspiele:
12.00 Uhr TS Woltmershausen – Weibliche D-Jugend
15.30 Uhr HC Bremen 2 – 3. Herren

TERMINE KONTAKT
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VORSTAND DER ABTEILUNG HANDBALL
Vorsitzender Martin Lange
Tel.:  01 62 – 979 91 09
E-Mail:  martin.lange@werder.de 

Jugendwartin Elke Humrich
Tel.:  01 70 – 325 00 84
E-Mail:  elke.humrich@web.de

Sportwart Wilfried Humrich
Tel.:  01 76 – 84 44 11 07
E-Mail:  wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender Christian Schönfelder
Tel.:  04 21 – 59 46 50
E-Mail:  christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer  
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit) Yannik Cischinsky
Tel.:  01 62 – 973 09 37
E-Mail:  yannik.cischinsky@werder.de

Beisitzer (Passwesen) Thomas Möller
Tel.:  01 76 – 28 00 18 55
E-Mail: t.moeller@web.de

Beisitzer (Schiedsrichterwesen) Manfred Stark
Tel.:  01 74 – 938 01 65
E-Mail: manfred.stark@googlemail.com

Beisitzer (Inklusion) Stephan Knief
Tel.:  01 76 – 45 62 51 81
E-Mail: stephan@handicap-handball.de

Beisitzerin Mareike Kohlmeier
Tel.:  01 76 – 21 38 32 08
E-Mail: handball_kohlmeier@web.de

Satz/Druck: 
MEDIENHAVEN GmbH,  
Vor dem Steintor 34, 
28203 Bremen, 
www.medienhaven.de 
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